
 

 

Wer tut was in der Pfarre St. Antonius 

 Tätigkeit Kurzbeschreibung Mitarbeiter 
1 Pfarrer  GR Mag. Ernest Szabó 

2 Kaplan  Mag. Daniel Sancho Mengod  

3 Kurat  Kap.-Kanonikus DDr. Johann Enichlmayr 

4  Pfarrsekretärin Führung des Pfarrsekretariats 
Informationsdrehscheibe 
Führung des Terminkalenders  
Raumreservierungen, Erstellen eines Raumplanes 
Aufnahme von Taufen, Hochzeiten und Begräbnissen 
Vorbereitung und Schreiben der Verlautbarungen 
Führung der Matriken 
Entgegennahme und Verwaltung der Messstipendien 
Bearbeitung Posteingang u. Postausgang 
Gestaltung und Aktualisierung des Schaukastens und 
Schriftenstandes  

Margarethe Dannerbauer 

5 Pfarrgemeinderatsvorstand Dem PGR Vorstand obliegt es  
- Initiativen für eine gedeihliche Arbeit in der Pfarre zu 

entwickeln und entsprechende Vorschläge und 
Anträge zu erarbeiten 

- die Sitzungen des PGR vorzubereiten 
- für die Durchführung der Beschlüsse des PGR zu 

sorgen 

GR Mag. Ernest Szabó. Mag. Daniel Sancho 
Mengod , Alois Schmidleithner, Victoria 
Langbauer, Theresia Mayrhofer, Mag. Maria 
Vrba, DGKS Elisabeth Weilguny, Andrea Weigl 

6 Pfarrgemeinderat Der PGR ist 

- eine Plattform von amtl., gewählten und berufenen 

Mitgliedern, deren Vorsitzender der Pfarrer ist. 

- ein Gremium in der Pfarre, das dem Pfarrer bei der 

Leitung der Pfarre unterstützt und für das Leben in 

GR Mag. Ernest Szabó, Mag. Daniel Sancho 
Mengod , Alois Schmidleithner, Theresia 
Mayrhofer, Mag. Maria Vrba, Victoria 
Langbauer, DGKS Elisabeth Weilguny,  
Andrea Weigl, Hermann Weigl, Helga 
Ramsebener, Mag. Walter Haunschmidt, 



 

 

der Pfarre Verantwortung übernimmt. 

- ein Repräsentationsorgan der Pfarrgemeinde, das 

zusammen mit dem Pfarrer Entscheidungen für die 
Seelsorge trifft. 

 
Die Mitglieder des PGR 

- übernehmen Arbeiten in Fachausschüssen 
- wählen aus ihren Reihen die Mitglieder des PGR-

Vorstandes 
- nehmen an den Sitzungen des PGR teil, fassen 

Beschlüsse und nehmen an den Klausurtagen teil, bei 
denen die wesentlichen Impulse für die Arbeit in der 
Pfarre gesetzt werden. 

Klemens Rückart, Mag. Josef Breitwieser, 
Manuela Hartl, Walter Daxberger, Hermine 
Bauer, Heinz Cupak, Claudia Dominikus, Helmut 
Hamberger, Christina Schmolmüller  

7 Fachausschuss für Finanzen Aufgaben:  
- Erstellung des Haushaltsplanes der Pfarre 
- Prüfung und Genehmigung der Kirchenrechnung 
- Verantwortung für Finanzierung baulicher 

Maßnahmen in der Pfarre 
Inhalte: 

- Finanzgebarung der Pfarre 
- Planung und Beschluss konkreter Anschaffungen 
- Haushaltsplanüberwachung  
- Überlegungen zur Mittelbeschaffung 
- Stüberlverwaltung 
- Bauagenden, Renovierung der Pfarren 

GR Mag. Ernest Szabó, Mag. Maria Vrba, Walter 
Daxberger, Gerald Rabler, Cornelia Hager, 
Margarete Dannerbauer 

8 Buchhaltung Buchführung- (Einnahmen und Ausgabenrechnung) 
Erstellen eines Jahresabschlusses 

Margarethe Dannerbauer 

9 Rechnungsprüfung Prüfung vor Beschlussfassung der Kirchenrechnung durch den 
Finanzausschuss und PGR aller Jahresrechnungen in der Pfarre 
auf Vollständigkeit und Plausibilität 

 

10 Finanzabwicklung mit Banken Wöchentliche Einzahlungen der Rechnungen, sowie der 
Einnahmen  aus Stüberl, Kollekte, Spenden ….an Bank  

Heinrich Neudhart 



 

 

11 Fachausschuss für Ehe, Familie, 
Partnerschaft und Singles – „EFPaS“ 

Bietet Angebote in der Pfarre, die besonders Familien mit 
Kindern entgegenkommen, aber auch Paare, Alleinerziehende 
und Singles sind eingeladen, diese anzunehmen. Die 
Mitglieder arbeiten aber auch sehr aktiv an der Gestaltung 
von Festen mit. 
Folgende Aktivitäten bietet dieser Ausschuss: 

- Adventliches Feiern für Pfarrfamilien und 
Interessenten 

- Organisation von Ausflügen in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenmeeting und dem Kindergarten 

- Organisation von wöchentlichen Maiandachten an 
verschiedenen Orten im Pfarrgebiet. 

- Monatliche Familienmessen am Samstag Abend  
- Gestaltung des Pfarrballs und Mithilfe beim 

Kinderfasching 
- Gestaltung des Festes „Runde Jubiläen und Runde 

Geburtstage 

Claudia u. Klemens Rückart, , Gerda u. Christian 
Jelosics, Margarete u. Ernst Dannerbauer, Silvia 
und Paul Gutenbrunner 

12 Fachausschuss für Liturgie Befasst sich mit allem, was das gottesdienstliche Feiern 
betrifft. 

- Planung und Vorbereitung der Liturgie im Laufe eines 
Kirchenjahres 

- Religiöse Vertiefungsangebote 
- Zusammenarbeit mit Lektoren, Kantoren und 

Kommunionhelfern 

GR Mag. Ernest Szabó, Mag. Daniel Sancho 
Mengod , Hermine Bauer, Heinz Cupak, Andreas 
Derflinger, DI Wilfried Hager, Rosina Hartl, 
Christian Hoidn, Theresia Mayrhofer, OStR Mag. 
Ingrid Summereder, Dr. Christoph Freilinger 

13 Fachausschuss für Pfarrcaritas – 
Pfarrcaritativer Kreis (PCK) 

Der PCK hat es sich zur Aufgabe gemacht, das sozial-caritative 
Bewusstsein in unserer Pfarre wachzuhalten, persönlichen 
Kontakt zu Kranken und Hilfsbedürftigen herzustellen und zu 
pflegen und Hilfsleistungen anzubieten. 
Aktivitäten: 

- Krankenmesse 
- Weihnachts- und Osteraktion 
- Caritas Haussammlung, Elisabethsammlung 
- Besuche im Seniorenheim und im Krankenhaus 

GR Mag. Ernest Szabó, Rosina Hartl, Theresia 
Dobersberger, Theresia Mayrhofer, Marianne 
Neschen, Theresia Lang, Katharina Neuhofer, 
Angela Satzinger, Johanna Stumptner, 



 

 

- Bunter Nachmittag 
 

14 Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit Erstellen des Antonius-Rufes (4x jährlich) 
 - Sammeln von Themen 
 - Redaktionssitzungen 
 - Beschaffung von Bildern 
 - Layoutierung 
- Druckbestellung von 2100 Stk 
- Führen einer Termin- Liste im Sekretariat für den AR 
- Verteilung an die Austräger 
- Homepage 
                 

DGKS Elisabeth Weilguny, Claudia Dominikus, DI 
Wilfried Hager, Helmut Hamberger, Victoria 
Langbauer, Peter Neschen, Christoph Omar, 
Alois Schmidleithner, OStR Mag. Ingrid 
Summereder 

15 Fachausschuss „Feste Feiern“ Planung, Gestaltung und Abwicklung folgender Feste 
- Kirchweihfest, 
- Sonnwendfeuer 
- Runde Geburtstage und Jubiläen, Patrozinium 
- Erntedankfest 
- Adventmarkt,Bratwürstlsonntage, Pfarrball,Flohmarkt 
- Verantwortung Stüberl 

 Besprechung für Feste mit folgendem Inhalten: 
Abschätzen der Besucher, Räumlichkeiten definieren, 
Programm erstellen, Einkauf, Personaleinteilung, Preisliste 
erstellen, Meldung an Behörden, Werbung, Bericht im 
Antonius-Ruf, Endreinigung, Abrechnung 

Alois Schmidleithner, Hermine Bauer, Andreas 
Dominikus, Claudia Dominikus, Theresia 
Mayrhofer 

16 Fachausschuss für Kinder – und 
Jugendpastoral 

Der FA koordiniert die Jungschar und Jugendarbeit und 
unterstützt die JS-Gruppenleiterinnen. Vor allem bei größeren 
Veranstaltungen wie Dreikönigsaktion und Kinderfasching. 
Der FA versteht sich als Interessensvertretung für Kinder und 
Jugendliche in unserer Pfarre 
 
 

Mag. Daniel Sancho Mengod , Victoria 
Langbauer, Manuela Hartl, Herbert Vrba 



 

 

  Gruppierungen  

17 Legio Mariae Die Legio Mariens ist eine Bewegung des Laienapostolates im 
Dienst der Kirche und unter kirchlicher Führung. Sie hilft den 
Priestern in jeglicher Form apostolischer Arbeit. Ihr Ziel ist die 
geistliche Entfaltung ihrer Mitglieder und die Ausbreitung des 
Reiches Gottes durch die Gottesmutter. 
 
Mitglieder: 

- Aktive Mitglieder oder Legionäre: 
-  verrichten wöchentlich ein bis zwei Stunden 

apostolische Arbeit und nehmen am wöchentlichen 
Präsidiumstreffen teil. 

- Betende Mitglieder oder Hilfslegionäre: 
Unterstützen die Legio Mariens durch das tägliche 
Beten des Rosenkranzes und der Legionsgebete. 

- Prätorianer:                                                            
Legionäre, die täglich die Heilige Messe mitfeiern, das 
Stundengebet und den Rosenkranz beten. 

- Adjutoren:                                                                       
betende Mitglieder, die Zusätzlich die heilige Messe 
mitfeiern und das Stundengebet beten. 

Weiters ist die Legio auch im sozialen Bereich tätig. Sie 
führt den Besuch älterer Menschen anlässlich ihres 
Geburtstages durch. 

 
 

 

Leitung : Heinz Cupak 

19 Katholische Frauenbewegung „ kfb“ Die Katholische Frauenbewegung Österreichs ist eine 
kirchliche Laien-Organisation im Rahmen der Katholischen 
Aktion. 1947, am Fest Christi Himmelfahrt wurde in Maria 
Plain bei Salzburg die Gründung des kfbö beschlossen. Die kfb 
ist eine Gemeinschaft von Frauen, die einander auf dem Weg 

Leitung: Theresia Mayrhofer 



 

 

der Persönlichkeitsentfaltung sich gegenseitig ermutigen, 
festgelegte Rollenbilder überwinden sowie neue Wege zu 
gehen – in der Kirche und in der Gesellschaft. Die kfb lebt und 
arbeitet vorwiegend in Gruppen, so wird die Gemeinschaft 
von Frauen erfahrbar. In unserer Pfarre gibt es vier kfb-
Frauengruppen, die sich regelmäßig treffen, die sich 
untereinander austauschen und das Pfarrleben aktiv 
mitgestalten. Die Gesellschaft und das Miteinander-Feiern 
kommen in den Frauenrunden natürlich nicht zu kurz. Eine 
vielen Menschen bekannte Aktion der kfb ist der 
Familienfasttag zugunsten armer und benachteiligter Frauen 
und Kinder in Entwicklungsländern. Da schon zur Tradition 
gewordene Suppenessen ist jedes Jahr ein Fixpunkt in 
St.Antonius. 

20 Katholische Männerbewegung 
KMB 

Als Männerorganisation sind wir eines der vielen 
Mosaiksteinchen in unserer Pfarrgemeinde. Wo wir gebraucht 
werden, stellen wir unseren Mann. Sei es bei der 
Durchführung von Reparaturen, bei der Pflege der 
Pfarranlage, bei Pfarrfesten und überall dort, wo unsere Hilfe 
benötigt wird. Wir gestalten jedes Jahr eine Maiandacht und 
eine Kreuzwegandacht. 
Schwerpunkt im Arbeitsjahr ist im Advent die Aktion „Sei so 
frei“. Damit wollen wir uns ganz konkret den Sorgen in der 
sogenannten „Dritten Welt“ zuwenden und in finanzieller 
Form mithelfen, den Menschen in Entwicklungsländern ein 
würdigeres Leben zu ermöglichen. 

Leitung: Alois Schmidleithner 

21 Neokatechumenale Gemeinschaft Gleich einige Psalmen der Bibel beginnen mit der 
Aufforderung „Singt dem Herrn ein neues Lied“. Vielleicht ließ 
sich der frühere Pfarrer Dr. Vinzenz Balogh von diesen Worten 
leiten, als er in der Abstimmung mit dem PGR in der Fastenzeit 
1984 erstmals zu einer Katechese , einer 
Glaubensverkündigung des Neokatechumenalen Weges, 
einlud. Etwa 20 Personen, vor allem aus dem engsten  

Leitung: Mag.Walter Haunschmidt 



 

 

Mitarbeiterkreis folgten damals dieser Einladung. Aus ihnen 
entstand die erste Neokatechumenale Gemeinschaft in der 
Pfarre. Sie begannen gemeinsam, mit Hilfe wöchentlicher 
Wortgottesdienste, Eucharistie und regelmäßiger 
Gemeinschaftstage, die Taufgnade nach den Linien des 
Katechismus der Katholischen Kirche zu entdecken. Die 
Verkündigung, dass der auferstandene Christus das Leben 
völlig neu machen kann, wurde angenommen und blieb nicht 
ohne Wirkung: Mittlerweile gibt es vier Gemeinschaften in der 
Pfarre mit jeweils etwa 20 Brüdern und Schwestern, wobei die 
üblichen Barrieren wie Alter (von 14 bis über 80), Bildung und 
Nationalität überwunden wurde. Aus diesen Gemeinschaften 
entstanden schon 2 Priesterberufungen (Wolfgang Seybold, 
Pfarrer in Wien und Peter Ramsebner, Kaplan in Wien). Dass 
die Kirche immer jung und lebendig bleibt, zeigt sich auch in 
den etwa 70 Kindern und Jugendlichen, die auf diesem Weg 
den Spuren ihrer Eltern folgten. Waren es 1984 vor allem 
Nahestehende, erreicht die Verkündigung zunehmend auch 
Fernstehende, neuerdings auch Ungetaufte.        

22 .Kindergarten 

 

 Leitbild: „ 
In Freude miteinander wachsen!" 
Uns ist wichtig, Respekt vor der Würde, Individualität und 
Religiosität eines jeden Kindes und seiner Familie zu haben.  

Wir sind verpflichtet unser christliches Menschenbild und den 
Auftrag des kirchlichen Kindergartens glaubwürdig zu 
verwirklichen und in pädagogisches Handeln umzusetzen. Ein 
gemeinsames Füreinander und Miteinander gilt in unserer 
Arbeit als Grundprinzip. Wir wollen Rahmenbedingungen 
schaffen, in denen sich das Kind wohlfühlt und vielfältige 
Erfahrungen machen kann. 

Unser pädagogischer Auftrag ist es, eine hochwertige 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit zu leisten, die im 
Interesse und an den Bedürfnissen des Kindes ausgerichtet ist. 

Christina Schmolmüller 
Anja Burghardt, 
Gerda Jelosics,  
Johanna Sambs, 
Sieglinde Schröcker 



 

 

Durch kontinuierliche Weiterbildung halten wir unser 
pädagogisches Wissen am neuesten Stand. 
Gerne beziehen wir die Eltern mit ein und Begleiten sie bei der 
Erziehung. Ebenso ist Transparenz in unserer Arbeit eine 
Selbstverständlichkeit. 

Dienste im Rahmen der Gottesdienste 
23 Mesnerdienste Sa, So, Feiertag 

 
Wochentag 

Heinz Cupak, Mag. Josef Breitwieser, Helmut 
Hamberger 
Heinz Cupak, Theresia Dobersberger,  
Carla Schmidleithner 

24 Organisten Samstag 
Sonntag, Feiertag 

Brigitte Weber-Axmann 
Tibor Pázmány 
Christian Hoidn 

25 Lektoren Wochentag 
Samstag 
Sonntag, Feiertag 
 
Die Einteilung erfolgt durch das Pfarrsekretariat jeweils für 
1 Quartal. Es werden an Sonntagen und Feiertagen jeweils  
2 Lektoren eingeteilt  

Carla Schmidleithner 
Theresia Lang, Veronika Klinglmüller 
Mag. Josef Breitwieser, Hartl Rosina, Christian 
Jelosics,  Marianne Neschen, Edith Pichler, Alois 
Schmidleithner, OStR Mag. Ingrid Summereder, 
Mag. Maria Vrba 

26 Kantoren Sonntag, Feiertag 
Einteilung erfolgt durch das Pfarrsekretariat jeweils für  
1 Quartal 
 

Mag. Eva Freilinger, DI Wilfried Hager, Christian 
Hoidn 

27 Kommunionhelfer Sonntag, Feiertag Hermine Bauer, Heinz Cupak, Andreas 
Derflinger, Rosina Hartl, Dr. Christoph 
Freilinger, Helmut Hamberger, Carla 
Schmidleithner 

28 Wochenzettelausteiler Die Wochenzettel werden vom Pfarrsekretariat erstellt und 
nach den Gottesdiensten an Samstagen und Sonntage beim 
Ausgang der Kirche nach den Gottesdiensten verteilt. 

Theresia Lang, Martha Miesbauer, Theresia 
Dobersberger 

29 Sammlungen Türopfer Verlautbarung der Sammlungen im Wochenzettel Theresia Dobersberger, Hermann Miesbauer 



 

 

30 Kirchenschmuck  Theresia Dobersberger, Eva Maureder 

31 Kirchenreinigung  Rosina Hartl, Heresia Dobersberger, Eva 
Maureder, Maria Wöß, Leopoldine Cupak, 
Katharina Neuhofer, Angela Satzinger 

 


